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Verkehr und Raumplanung 
Best Practice für die Zielerreichung

Verkehr und Raumplanung: 
Weg aus der Sackgasse?

Wien, 20. Oktober 2020
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www.komobile.at
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THG-Emissionen 1990-2016
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Strategien - Handlungsfelder
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Veränderung des Mobilitätsverhaltens 
durch COVID-19 (Schweiz)

Quelle: ETH Zürich
https://ivtmobis.ethz.ch/mobis/covid19/
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Wie funktionieren wir?

Quelle: Dietiker, Koch 2013
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Hypothese:

Verkehrsverhalten ist 
Routineverhalten.

Es wird primär vom 
Zwischenhirn gesteuert

Das unbewusste Hirn erledigt den 
grössten Teil der Arbeit selbständig. 
Bewusst wahrgenommen werden nur 
die neuen überlebenswichtigen 
Wahrnehmungen.

Quelle: Dietiker, Koch 2013
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Spannungsfeld:
Wenn er auf sein Tun Widerstand er-
fährt, sucht der verkehrsteilnehmende 
Mensch neue vernünftige 
Verhaltensweisen

DAS GENERATIVE PRINZIP…

Menschen verhalten sich immer 
vernünftig…

… bezogen auf ihren individuellen Nutzen

Menschen lernen aus Erfahrung. Sie 
stellen sich auf die jeweiligen 
Umfeldverhältnisse ein und suchen das 
optimale Verhalten

Quelle: Dietiker, Koch 2013
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Welches Verkehrsmittel nehme ich?

Fachdialog: Verkehr und Raumplanung, Wien, 20. Oktober 2020    Folie 10

Was können Gemeinden tun?
Klimaschutz im Verkehr

 Fahrzeugtechnik verbessern

 Nichtfossile Antriebstechnologien forcieren

 (Motorisierte) Verkehrsleistung reduzieren

 Multimodalität ermöglichen

 Die Nähe fördern

 Aktive Mobilität fördern
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Modal Split | zeitliche Veränderung | 
Regionstypen
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Houten, NL 
Erschließungsplanung sichert Lebensqualität

- Außenring-Erschließung für den Kfz-Verkehr

- radiale Fuß- und Radwege, auf kürzestem Weg zu den zentralen Punkten
Quelle: MORECO Foliensatz,  komobile stadtland
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Sparsame Erschließung, geringe Mobiltätskosten, hohe Wohnqualität

42 % der kurzen Wege mit dem Fahrrad zurückgelegt, 21 % zu Fuß!

Foto: komobile

Quelle: MORECO Foliensatz,  komobile stadtland

Houten, NL 
Höchste Lebensqualität, angemessene Dichten, wenig Autos
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> 30% aller Pkw-Fahrten < 3 km (= 10 Minuten Radfahren) 

> 75% aller Pkw-Fahrten < 7 km (= 19 Minuten mit E-Bike)

> Kosteneffizienz!

> Rad fahren schont die Gemeindekassa

> Wertschöpfung bleibt in Gemeinde

> Mehr Radverkehr erhöht Lebensqualität

Radverkehr hat großes Potenzial

Radmobilität hat konkrete Vorteile
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https://www.bmk.gv.at/themen/mobilitaet/fuss_radverkehr/publikationen/bauaufsrad.html
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Akzeptanz von Verhaltensänderungen
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Radfahren in Salzburg
eine Erfolgsgeschichte

Verkehrsmittelwahl
rel. Änderungen
2004-2012

ÖV      -6%
Pkw     -2%
Rad    +23%
Fuß     -9%

Öff. Verkehr

MIV-MitfahrerIn

MIV-LenkerIn

Rad

Zu Fuß
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Bischofshofen, Salzburg
Höchste Wohn- und Aufenthaltsqualität durch konsequente Planung

Gute Siedlungsstruktur, angemessene Dichten, belebtes Zentrum, 
konsequentes Verkehrskonzept

komobile stadtland
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Ein neuer attraktiver Steg verbindet Siedlungsgebiete auf kurzem Weg 
mit dem Bahnhof und dem Stadtzentrum.

Foto: komobile

komobile stadtland

Bischofshofen, Salzburg 
Optimale Bedingungen für Fußgänger und Radfahrer
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Mobilitätsmanagement
MaaS (Mobility as a Service)
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Mobilitätsverträge

Mobilitätskonzepte finanzieren sich über eingesparte Stellplatzkosten
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Zuzüglerberatung: Stadt Salzburg

Link: https://www.stadt-salzburg.at/pdf/mobil_sein_im_strubergassenviertel.pdf
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Umwelteffekte guter Raumplanung
Best practice Sammlung

Kurzfilme mit best practice Beispielen aus dem klimaaktiv Videoportal:

• Krummnussbaum (NÖ) – 5 to  CO2 / 8.300 Pkw-km pro Jahr

• Ottensheim (OÖ) – 58 to  CO2 / 500.000 Pkw-km pro Jahr 

• Seestadt Aspern (Wien) - 3.590 to  CO2 / 30 Mio. Pkw-km pro Jahr 

• Mank (NÖ) – 23 to  CO2 / 160.000 Pkw-km pro Jahr 

• Freistadt (OÖ) – 53 to  CO2 / 500.000 Pkw-km pro Jahr 

 https://www.klimaaktiv.at/service/videoportal.html
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klimaaktiv – Die Klimaschutzinitiative

BAUEN & 
SANIEREN

ERNEUERBARE
ENERGIE

MOBILITÄT ENERGIE SPAREN

• Betriebe, Bauträger und Flottenbetreiber
• Regionen, Städte und Gemeinden,

Vereine, Verbände, etc.
• Tourismus, Freizeit und Jugend
• Kinder, Eltern und Schulen
• Spritsparinitiative

Mobilitätsmanagement

11.600 klimaaktiv mobil
Projekte sparen                           
> 500.000 t CO2/Jahr

Beratung

Förderung

Motivation

Auszeichnung

Ausbildung
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Dipl.-Ing. Helmut Koch

Komobile Gmunden GmbH
Kirchengasse 3
A-4810 Gmunden

t: +43 (0)7612 70911
f: +43 (0)7612 70911 4

gmunden@komobile.at

www.komobile.at

Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 


